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Der mexikaniſche Krieg
es ſcheint dem Präſidenten Wilſon nicht zu gelingen

die Fehler mit denen er ſeinen Krieg gegen Huerta ein
leitete wieder wett zu machen Er hält nach wie vor an der
komiſchen Auffaſſung feſt daß er nicht mit Mexiko ſondern
nur mit Huerta auf dem Kriegsfuße lebe Die Bot
ſchafter Deutſchlands Englands und Frank
reich s haben beim Staatsdepartement höflich angefragt
wie eigentlich die Beziehungen Mexikos zur Union aufzu
faſſen wären da die Frage von größter Wichtigkeit für den
Handelsverkehr mit den mexikaniſchen Häfen ſei Sie er
hielten von Bryan die Antwort daß nach wie vor Friede
herrſche dem Handelsverkehr keine Schranken gezogen ſeien
Den tatſächlichen Verhältniſſen ſpricht dieſe Auffaſſung
natürlich Hohn ſelbſt dann noch wenn es den amerikaniſchen
Unterhändlern gelingen ſollte die Rebellengenerale Car
ranza und Villa auf ihre Seite zu bringen Niemand würde
ſich dann doch darüber täuſchen daß die Sache für die dieſe
Konſtitutionaliſten kämpfen die des amerikaniſchen

Dollars wäre während alle wirklichen mexikaniſchen
Patrioten wenigſtens gegenüber den Amerikanern für
Huerta eintreten Wenn man nun aber im Sinne Wilſons
und ſeiner Leute in Huerta nichts anderes ſehen wollte
als einen Räuberhauptmann großen Stils ſo müßte die
Nachricht ein geradezu ulkiges Ausſehen gewinnen daß die
Vertreter der Mächte am Freitag beim Staatsdepartement
angefragt hätten ob ihre Dienſte zur Herſtellung
einer Verſtändigung mit Mexiko genehm ſeien
Eine endgültige Antwort heißt es in der betreffenden Mel
dung weiter ſei darauf noch nicht erteilt worden alſo wird
der Vorſchlag doch wohl von der amerikaniſchen Regierung
wohlwollend erwogen Es iſt aber ſogar wahrſcheinlich
daß in dem Vorſchlage nichts als eine beſtellte Arbeit zu ſehen
iſt denn ohne daß die Vertreter der Mächte annehmen
durften er käme erwünſcht würden ſie ihn kaum vorgebracht
haben Was ſoll man nun aber von der Leitung einer
modernen Großmacht denken die gegen den Präſidenten
eines verhältnismäßig kleinen Landes den ſie für einen
bloßen Abenteurer und Uſurpator hält kriegeriſche Maß
nahmen ergreift und dann Erwägungen darüber anſtellt
ob ſie anderen Großmächten die Vermittelung zu einer fried
lichen Schlichtung der entſtandenen Streitigkeiten übertragen
ſolle Der Wirrwarr von dem ſolche Nachrichten zeugen
wird noch dadurch verſchlimmert daß unter Wilſons Mi
niſtern Aneinigkeiten über die weiter zu ergreifenden mili
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Kongreß für innere Medizin in Wiesbaden

Von unſerem mediziniſchen Mitarbeiter wird uns ge
ſchrieben

Die diesjährige Tagung des Kongreſſes für innere
Medizin zu der ſich mehr als 700 Teilnehmer eingefunden
hatten brachte wie ſeine Vorgänger viel Jntereſſantes An
ſeiner Spitze ſtand das alte und doch ſo aktuelle Thema
Weſen und BehandlungderSchlafloſigkeit

Obwohl die chemiſche Jnduſtrie eine faſt übergroße Anzahl
von Schlafmitteln herausgebracht hat iſt das Problem keines
wegs gelöſt wenngleich viele von jenen prompt wirken Dar
über ſtimmen ſämtliche Referenten ſowohl Profeſſor Gaup p
Tübingen der das Thema vom pſychologiſchen Standpunkte
aus beleuchtet wie der Berliner Kliniker Goldſcheider
und auch der Wiener Pharmakologe Fauſt überein Die
Schlafmittel ſind keine Heilmittel da ſie nicht die Urſache
ſondern nur das zeitweilige Sympton bekämpfen Vor einer
ſchematiſchen Anwendung wird gewarnt Beſſer wäre es
ſtatt der Schlafmittel Beruhigungsmittel anzuwenden Die
ganze Sorge des Arztes müſſe aber darauf gerichtet ſein die
Seele und das Leben des Patienten kennen zu lernen um die
inneren und äußeren Reize auszuſchalten Die Schlafloſen
gehören hauptſächlich zu den Nervöſen die überempfindlich
gegen jeden Reiz ſindSente Aufmerkſamkeit erregte Behring Marburg
der über ſein im vorigen Jahre entdecktes Diphtherie
ſchutzmittel das eingeimpft gegen die Anſteckung mit
Diphtherie ſchützen ſoll ſprach Es ſtellt ein Gemiſch von
Toxin Antitoxin dar Jn mehr als 7000 Fällen erprobt und
in 1000 Fällen genau durchgeprüft hat es nach den Erfah
rungen der Kliniker Stich gehalten Behring hofft ſeine
Wirkſamkeit noch ſo zu vervollkommnen daß in abſehbarer
Zeit der Jmpfſchutz die Diphtherie zu einer ſo tiſchen Krank
heit machen wird wie es heute die Pocken ſind Das Mittel

demnächſt auch den Privatärzten zur Verfügung geſtellt
werben

Auch die Abderhaldenſche Reaktion wurde leb
haft diskutiert fand beredte Verteidiger hatte aber auch ab
lehnende Stimmen gegen ſich Die Verſager ſcheinen aller
dings auf einem Mangel der Technik von ſeiten der einzelnen
Anterſucher zu liegen da die in Halle herangebildeten
r durchweg gute und einwandfreie Re
ultate zeigen können Ueber die Bedeutung dex Reaktion

weiß man dagegen noch gar nichts

c
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Saale Zeilun
Lichtundvierzigſter Jahrgang
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Hedengeihäſsnele

Halle Montag den 27 April
täriſchen Maßnahmen herrſchen Der Kriegsſekretär Garri
ſon fordert die Verwendung des Landheeres gegen Mexiko
während Staatsſekretär Bryan dagegen iſt Der Marine
ſekretär wiederum ſucht zwiſchen dieſen auseinanderſtreben
den Kräften den goldenen Mittelweg einzuhalten

Aus alledem geht hervor daß die verantwortlichen
Staatsmänner in Waſhington je eher je lieber ihre Streit
kräfte aus dem mexikaniſchen Weſpenneſt wieder herausziehen
möchten wenn das nur ſo leicht ginge Bryan erklärte
ineineranCarranza gerichteten Note daß die
Vereinigten Staaten ihre Streitkräfte aus
Mexikozurückziehen ſobald ſie Genugtuung
erhielten Falls nun Carranza gegen die Vereinigten
Staaten eine feindliche Haltung einnähme würde er ganz
Mexiko in einen Krieg ſtürzen Aber Carranza wird auch
nicht mal dazu beitragen können daß die Genugtuung er
folgt und zu verhindern daß der Krieg ſeinen Fortgang
nimmt ſteht gewiß nicht in ſeiner Macht wenn die amerika
feindliche Stimmung weiter ſo wächſt wie in den letzten
Tagen Jn der Hauptſtadt ſoll ein Volkshaufen unter Füh
rung eines Sohnes Huertas die Statue Waſhingtons von
ihrem Sockel geſtoßen und ſie zu den Füßen des Standbildes
des mexikaniſchen Nationalhelden Bennito Juarez nieder
gelegt haben Präſident Huerta ſelbſt ſoll dabei ein Seil
um das Denkmal gewunden haben Weiter wird gemeldet
vor dem Miniſterium des Aeußeren in Mexiko hätten 2000
Japaner unter Rufen Tod den Yingos demonſtriert Der
Miniſter habe darauf eine Anſprache vom Balkon aus ge
halten und dabei die enge Freundſchaft zwiſchen Japan und
Mexiko betont Angeſichts ſolcher Vorgänge iſt ſchwer zu
begreifen wie die Amerikaner ohne einen wirklichen Krieg
gegen ganz Mexiko ſich Genugtuung verſchaffen ſollten Man
ſcheint das in den Vereinigten Staaten auch allmählich ein
zuſehen denn viele Anzeichen deuten darauf hin daß man
ſich in Wirklichkeit auf einen langen Krieg vor
bereitet

Es ſei denn daß die
ſüdamerikaniſche Jutervention

die Kopfloſigkeit der Wilſonſchen Politik noch im letzten Augen
blick vor den unabſehbaren Folgen ihres Vogel Strauß
Charakters rettet

Die diplomatiſchen Vertreter von Argentinien Bra
ſilien und Chile haben in Waſhington die guten Dienſte
ihrer Regierungen angeboten um zu verfuchen die mexi
kaniſche Frage zu löſen dies Anerbieten hat den Gegen
ſtand einer Beſprechung im Weißen Hauſe zu Waſhington
gebildet

Aus der Fülle des Verhandlungsſtoffes den hier auch
nur annähernd zu referieren der Raum verbietet ſei nur
noch die Demonſtration einer Laufſchiene des Münchener
Orthopäden Baeyer erwähnt Dieſe geſtattet den an
tabiſcher Gehſtörung Leidenden ein ſicheres Gehen
Kranke die ſonſt nur geſtützt vorwärts wanken konnten ſind
durch die Schiene ſofort imſtande ſich allein fortzubewegen
Gewiß ein dankenswerter Fortſchritt in der Behandlung dieſer
hoffnungsloſen Krankheit

Shakeſpeares Sommernachtstraum

Vorſtellung im Stadttheater zu Shake
ſpeares 350 Geburtstag

Halle 26 April
Zwei Welten Sehnſuhtsvolle Sommernacht mit Flirt

und Minne mit Geiſterſpuk und Elfentanz mit n Mond
ſchein mit irreführenden Lichtlein Handwerkertheater mit
Mord und Schwert mit Löwengebrüll und mit Grotesktanz

Nach langem langem Schlaf hat Reinhardt den Sommer
nachtstraum vor etwa einem Jahrzehnt neu belebt und die
geſchickten Nachahmer ſind ſeitdem imſtande das Lachen und
Tollen das Koſen und Locken Derbheit und Feinheit ſo
lebendig wiederzugeben wie es das Luſtſpiel erheiſcht Wel
cher Theaterfreund hat die berühmteſte aller Reinhardt Vor
ſtellungen noch nicht geſehen Man muß ſich ihrer nicht mehr
erinnern um ſie von neuem zu loben

Am Könn en lag es nicht wenn unſere Vorſtellung am
Sonnabend von der Behendigkeit der Sommernachtselfen im
Stich gelaſſen war O ſo ganz verlaſſen von den Grazien iſt
unſer Muſentempel nicht wenn es gilt einen ſchmackhaften
Operettenſchwank mit Charme zu beleben dann wiſſen die
führenden Geiſter unſeres Theaters ſehr wohl wo und wie
ſie zu hantieren haben Doch ſie tun es nicht umſonſt Sie
verlangen als Entgelt Serien von ausverkauften Häuſern
Und Serien von ausverkauften Häuſern erwarten ſie ſich
nun einmal von Shakeſpeare leider nicht Natürlich mit
Unrecht Eine ideale Sommernachtsaufführung macht in
Halle das Theater genau ſo oft voll wie anderswo Man
ſtelle einmal den Reiz der Sommernacht her wie ihn der
Dichter haben will wie jeder mit einem Gefühl ihn haben
will den Reiz der Sommernacht mit wirklichem Raſen mit
wirklichem Mondſchein mit lebendigen Elfen und mit leben
digem Kichern der Geiſter ob dann nicht in Halle mit
einem Schlag dieſelbe Shakeſpeareliebe da iſt wie anderswo

Präſident Wilſon erwiderte den Südamerikanern

denken würde am b

Alſo am Sonnabend ſchien der Mond nicht und dieNacht war nicht warm Darum war auch der Wald kein l
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Die Regierung der Vereinigten Staaten fühlt das tieſſte
Vertrauen zu der Freundlichkeit dem guten Willen und der

Sorge um den Frieden und die Wohlfahrt
merikas die ſich in der gemeinſamen Note Euerer Ex

rn kundgeben in welcher Sie die guten Dienſte Jhrer
egierungen anbieten um womöglich eine Beilegung des

Zwiſtes zu erreichen der gegenwärtig zwiſchen der Regierung
der Vereinigten Staaten und denen ausgebrochen iſt die zur
eit behaupten die Vertreter unſerer Schweſterrepublik
exiko zu ſein Jn n des Zweckes zu dem Jhr

iAnerbieten gemacht wird kann ſich die rer Regie
rung ihm nicht entziehen Jhr Hauptintereſſe iſt der Friede
Amerikas die herzlichen Beziehungen zwiſchen Jhren Repu
bliken und unſerem Volke ſowie Glück und Wohlfahrt die
nur aus einem freien gegenſeitigen Verſtändnis und aus
einer durch gemeinſame Ziele geſchaffenen Freundſchaft ent
ſtehen können Das großmütige Anerbieten Jhrer Re
gierungen wird deshalb angenommen Die Regierung der
Vereinigten Staaten hegt die ernſteſte Hoffnung daß Sie die
jenigen welche für die gemäßigteren Elemente des mexika
niſchen Volkes ſprechen willig und bereit finden werden über
die Bedingungen einer befriedigenden und daher dauerndern
Beilegung des Zwiſtes zu unterhandeln Wenn Sie dieſe
Bereitſchaft vorfinden wird an die amerikaniſche Regierung
mit Jhnen im offenſten verſöhnlichſten Geiſte alle autori
tativ formulierten Vorſchläge beraten Die amerikaniſche
Regierung hofft daß dieſe Vorſchläge ſich als ausführbar er
weiſen und eine neue Zeit gegenſeitigen vertrauensvollen
Zuſammenwirkens in Amerika verheißen Natürlic i es
möglich daß ein Angriff der mexikaniſchen Streitkräfte dieſe
Hoffnung auf einen ſofortigen Frieden zunichte macht Unſere
Regierung hofft indeſſen auf die beſten Ergebniſſe innerhalb
kurzer Zeit

Trotz dieſer fortdauernden optimiſtiſchen Hoffnung bleibt
Wilſon jedoch in einem Punkte feſt

Amerika lehnt jeden Vergleich mit Huerta ab
Von dieſer Grundlage gehen wohl auch die Gedanken der

ſüd amerikaniſchen Regierung denn nichtamtlich verlautet
der Plan der ſüdamerikaniſchen Regierungen faſſe

die Entfernung Huertas
ins Auge auf der die Vereinigten Staaten von Anfang an
beſtanden hätten Das Vermittlungsanerbieten iſt den diplo
matiſchen Vertretern von Argentinien Braſilien und Chile
in der Stadt Mexiko ſowie auch Carranza mitgeteilt worden

Die offizielle Antwort darauf ſteht von mexikaniſche
Seite noch aus

Newyork 27 April
Bisher iſt keine Antwort von Huerta und

Carranza auf den Vorſchlag der ſüdamerika
niſchen Staaten eingegangen Man glaubt n
die Zerſtörung der Telegraphenlinie zwiſchen Mexiko und
Veracruz eine beträchtliche Verzögerung verurſachen werde
So wird von manchem überhaupt bezweifelt daß die Depeſche
mit dem Vermittlungsvorſchlag Mexiko erreicht hat Der

Wald ſondern Kuliſſenkram und die Elfen waren keine Elfen
ſondern erdenſchwere Balletteuſen und das Liebesgeflüſter
kein Liebesgeflüſter ſondern wohlüberlegter Theaterdialog
Oft gähnte man und mußte ſich Mühe geben den Sinn der
Worte zu faſſen wo das Herz hätte weit werden und wo die
Sommernachtsſehnſucht hätte locken ſollen

Dazwiſchen als Erlöſung die Handwerkerſzenen Auf
Schwank und Operette iſt bei uns auch die Regie gedrillt
und ſo ſahen die Handwerkerſzenen ganz anders aus als die
Träume im nächtlichen Sommerwald Mit ungeminderter
Freude ſpotten die Schauſpieler des Dilettantentheaterſpiels
Lärm und Lachen Radau Witz Satire Komik wohin man
ſah wenn die Zunftmeiſter auf der Bühne ſtanden Man
ging bis ans Aeußerſte auch nur ein Quentchen von Würze
mehr und aus dem Luſtſpiel wäre eine alberne Clownkomödie
geworden Und ſo muß es bei Shakeſpeare ſein Der Bogen
muß bis aufs Aeußerſte geſpannt ſein Gelockert taugt er ſo
wenig wie überſpannt wo man ihn nicht mehr gebrauchen
kann Unter Siegs Anführung waren es Georg Thies
Karl Stahlberg E vom Weber Camille Hammes
Karl Kruthoffer die dieſe prachtvollen Szenen ſo ge
ſtalteten daß ſie auch der blutigſte Jgnorant der Varietepoſſe
vorzieht Jn dieſen Szenen ſchwiegen auch die Dekorationen
denn nur der Witz hatte Platz auf der Bühne

Srtärkere Kontraſte in der Qualität als zwiſchen dieſen
beiden Welten ſind undenkbar Der eine erfüllt von Kunſt
Humor, überquellender Freude am Geſtalten der andere von
der Sucht keine Fehler zu machen und hinter lächelnden
Mienen die Triſtheit des Alltags zu verbergen Die einzelnen
Darſteller waren dabei zum Teil nicht einmal ſchlecht wenn
man ſich auch manchmal Wirkungen entgehen ließ die beinahe
auf der Hand lagen Jn die Vorſtellung wie wir ſie unsn wohl der Puck von Eliſabeth
Wundtke paſſen der mit durchdringendem Silberlachen
und trippelnder Behendigkeit das Gähnen verſcheuchte Den
beiden Liebespaaren Kautsky und Fahrenbach Trude
Tandar und Bertha Gaſt merkte man die Möglichkeit ſich
der Stimmung einer wahrhaften Sommernacht anzupoſſen
an e auch die Gleichgültigkeit einer ſolchen Vorſtellung
gegenüber

Das Orcheſter unter Königs Leitun in derOuvertüre zarte Schönheiten und keciſche e ten den

nSchluß der Aufführung aber verfiel die u in eine Mono
tonie die erſchreckend deutlich bewiesdte ch es daß der Sommer

Die Vorſtellung war der Ehrenabend für den von Halleſcheidenden Georg Ahtes der aus dieſem Anlaß it ten
üblichen Blumen und Viktualien überſchüttet wurde

Martin Feuchtwanger
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amerikaniſche Konſul in Nuevo Laredo meldet daß die Re der Denkfchrift der Königlichen Staatsregierung vermerkt
bellen Monterey genommen haben

Waſhington 27 April
Botſchafter erklärt er habe private Nach

richten aus Mexiko erhalten daß Huerta die guten
Dienſte von Braſilien Argentinien und Chile zur Bei
legung der Streitigkeiten angenommen habe

Nach allem was man bisher von Huertas Perſönlichkeit
gehört hat muß man an der Richtigkeit letzterer Meldung
indeſſen zweifeln Jſt doch der alte Haudegen keinesfalls der
Mann der ſich ſo ohne weiteres kaltſtellen läßt zumal er in
Mexiko entſchieden das Heft noch feſt in Händen hält Dabei
paſſieren leider auch Dinge die nur die Quelle neuer Schwie
rigkeiten bilden können

Jn Aguas Calientes Nordweſt Mexiko ſind
30 Nordamerikaner die das Land verlaſſen wollten im Zuge
feſtgenommen und in das Schmelzwerk eingeſchloſſen worden

Die Aufruhrſtimmung iſt im ganzen Lande Mexiko über
haupt gewachſen

Jn Veracruz hat Konteradmiral Fletcher am Sonn
tag das Kriegs recht verhängt und bekannt gemacht da
jede Ausſchreitung ohne Aufſchub beſtraft werden würde
Niemand außer den nordamerikaniſchen Truppen dürfe
Waffen führen Wer ohne Erlaubnis Schießwaffen trage
werde erſchoſſen Ein Zug mit britiſchen und nordamerika
niſchen Flüchtlingen iſt unter britiſcher Flagge aus Mexiko
eingetroffen

Huertas Behörden verlangten von dem deutſchen Ge
ſandten in Mexilo von Hintze die Uebergabe der Waffen vie
dieſer zum Schutz der deutſchen Landsleute eingeführt hatte
Der deutſche Geſandte erwiderte wenn ſie ſeine Waffen haben
wollten müßten ſie darum kämpfen Die amerikaniſche Ge
ſandtſchaft verſteckte und behielt 50 von ihren 300 Gewehren
als Huerta deren Beſchlagnahme anordnete Der Rebellen
führer Villa hat erneut Verſicherungen ſeiner Freundſchaft
gegen die Vereinigten Staaten abgegeben errichtet jedoch
an der Grenze bei Juarez ſtarke Artillerieſtellungen Die
Amerikaner beſetzten Gugamas

Jn Galveſton iſt der erſte Trupp von mehreren 1000
Flüchtlingen aus Tampico und Veracruz angekommen Sie
berichten daß Hunderte amerikaniſcher Männer und Frauen
durch die Beſatzung des deutſchen Kreuzers

Dresden in Tampico vor der Volkswut gerettet
worden ſeien

Der ſpani

Waſhington 27 April
Staatsſekretär Bryan hat die Nachricht erhalten daß

britiſche und deutſche Schiffe mit Flüchtlingen von Tampfco
nach Veracruz abgegangen ſeien Alle in den mexikaniſchen
Gewäſſern vertretenen Nationen beteiligten ſich mit den Ver
einigten Staaten zuſammen an der Fortſchaffung der Flücht
linge die von Veracruz nach Galvpeſton gebracht werden

Veraeruz 27 April
Nach einer Unterbrechung von 60 Stunden iſt die draht

loſe Verbindung mit Mexiko wiederhergeſtellt worden

Newyork 27 April
Der Newyork Herald meldet aus Chihuahua

Wenngleich es zu keinem offenen Bruch zwiſchen Villa und
General Carranza gekommen iſt ſo kann doch nach Nachrichten
aus beſter Quelle erklärt werden daß General Carranza
gefangen gehalten wird General Villa traf vor
ſeiner Abreiſe nach Juarez die Anordnung daß Carranza
unter keinen Umſtänden die Stadt verlaſſendürfe

die Reiſe des Staatsſekretärs Kühn

Offiziös bemüht man ſich immer wieder der Reiſe des
Reichsſchatzſekretärs Kühn jede Bedeutung zu nehmen War
um wohl Jſt Herr Kühn wirklich eine ſo wenig aus
geprägte Perſönlichkeit daß man annimmt er könne bei
einem Beſuch an den Höfen in München Stuttgart
und Karlsruhe die Erörterung der wichtigen
finanz politiſchen Fragen einfach wie
die Germania es glauben machen will mit dem
Hinweiſe ablehnen Jch habe meine Re
ferenten nicht mit Es iſt ganz ſelbſtverſtändlich
für jeden mit der Lage einigermaßen Vertrauten daß man
es gerade bei dieſen Verhandlungen vermeiden wollte
durch einen großen Apparat mehr als nötig die Aufmerk
ſamkeit auf die Reiſe zu lenken Jm übrigen widerlegt auch
der Rücktritt des württembergiſchen Finanzminiſters die
Verſion von dem rein höfiſchen Höflichkeitsbeſuch des Herrn
Reichsſchatzſekretärs Es mag wohl richtig ſein
daß wie behauptet wird auch die Frage
des Wehrbeitrags des Königs dabei eine
Rolle geſpielt hat aber dieſe Rolle ſpielt der Wehr
beitrag des Königs nur im Zuſammenhang mit dem ganzen
Komplex der Wehrbeitragsfragen Das Dementi das
von Stuttgart ausgehend dem Rücktritt des Herrn von
Geßler jedes politiſche Motiv abſpricht und es für völlig aus
der Luft gegriffen erklärt daß Fragen der Reichsfinanz
politik dabei eine Rolle ſpielen iſt ſchon darum nicht ernſt
zu nehmen weil die Ernennung v Geßlers zum Präſidenten
der Hofkammer beweiſt daß die Gründe zum Rücktritt nicht
in der Peerſon des Finanzminiſters ſondern in ſeiner
ſächlichen Stellung zu ſuchen waren
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Eiſenbahnwünſche der Provinz Sachſen

Rede des Abg Delius im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
am 23 April

I

Wie wir bereits in dem Parlamentsbericht des Freitag
Morgenblattes mitteilten hat Abg Delius am 23 April
im Abgeordnetenhauſe zum EiſenbahnAnleihegeſetz eine
Reihe von Wünſchen vorgetragen deren allgemeines Jnter
eſſe uns zu einer Widergabe des ſtenographiſchen Berichtes
in folgendem veranlaßt

Delius führte aus
Von allen Harzfreunden wird es jedenfalls freudig be

grüßt werden daß endlich nach 25 Jahren die Königliche
Staatsregierung die Nebenbahn Berga Rottleberode na
Stolberg durchführen will Es iſt bedauerlich daß erſt na

ſteht nämlich daß die kleine Stadt Stolberg im Harz ſtändig
nen iſt infolge ihrer Lage abſeits von der Bahn

ie r die heute als Ter betrachtetwerden wird wurde bisher nicht gebaut weil der Fürſt
zu Stolberg Stolberg der Staatsbahnver
waltung nicht geſtattet hat die Eiſenbahn

Der Wildbeſtand ſollte nicht beeinträchtigt werden
Alſo wegen eines einzelnen Mannes hat die ganze dortige
Gegend leiden müſſen und haben insbeſondere die Gewerbe
treibenden in Stolberg ſchwere Nachteile gehabt hat die
Stadt ſich nicht entwickeln können Sehr richtig bei der
fortſchrittlichen Volkspartei Hier hätte der Staat ruhig
etwas energiſcher auftreten können Sehr richtig links
Jedenfalls hat man eine ſolche Rückſichtnahme eine Hint
anſtellung wichtiger Jntereſſen nicht verſtanden

Es liegt dem Hauſe eine Petition vor die namentlich
auch von induſtrieller Seite ſtark unterſtützt worden iſt von
Dahme i M eine ren nach Jeſſen a d Elſter zu
bauen die einen Teil des Oſtens der Provinz Sachſen und
fruchtbare Teile der Mark aufſchließen würde Es ſind hier
eine Reihe von r Ortſchaften vorhanden die durch
dieſe Bahn großen Vorteil haben würden Die Bahn würde
ein Gelände durchſchneiden in dem etwa 48 Ortſchaften ge
legen ſind darunter auch die beiden kleinen Städte Schöne
walde und Schweinitz Es heißt in dieſer Petition daß
durch den Bau der Bahn eine Entlaſtung der Anhalter
Bahn eintreten würde und ſchließlich auch eine Entlaſtung
des Bahnhofs Falkenberg Veides trifft zu Meine Bitte

nes die Eiſenbahnverwaltung dieſes Projekt eingehend
prüft

Da ich nun einmal die Anhalter Linie berührt habe
möchte ich darauf hinweiſen daß im vorigen Jahre der
Herr Eiſenbahnminiſter den Wunſch der Stadt Leipzig und
der Anwohner der

Strecke Wittenberg Eilenburg

abgelehnt hat der dahin ging daß dieſe Linie zu einer Voll
a nach Leipzig ausgebaut werden möchte Jch laſſe es
dahingeſtellt ob die Hoffnungen die man an dieſen Aus
bau geknüpft hat ſich voll erfüllt haben würden Jeden
falls kann das eine geſagt werden daß die Entfernung
zwiſchen Berlin und Leipzig um eine Anzahl Kilometer ver
kürzt werden würde was jedenfalls von nicht zu unter
ſchätzender Bedeutung iſt Außerdem tritt ohne Zweifel
eine Entlaſtung der Strecke Berlin Bitterfeld ein Bei Be
handlung der vorliegenden Petition behalte ich mir wei
teres vor

Jm Reichstag hat vor kurzem mein Parteigenoſſe der
Abgeordnete Koch darauf hingewieſen daß es notwendig
u auf der Strecke Halle Caſſel eine Amgehungsbahn bei
lankenheim zu bauen um die Gefährlichkeit der Strecke

in Kriegszeiten zu beheben Der Tunnel bei Blankenheim
der mehrere Kilometer lang iſt befindet ſich ſtändig in der
Ausbeſſerung und es wird ſeit mehr als einem Jahre der
Betrieb nur eingleiſig geführt weil größere Bauten aus
geführt werden Nun iſt bekannt daß man diefe Bahn
ſeinerzeit hauptſächlich aus militäriſchen Gründen gehaut
hat Jm Kriegsfall kann durch eine Beſchädigung des
Tunnels der ganze Betrieb lahmgelegt werden Deshalb iſt
der Plan nicht von der Hand zu weiſen eine Umgehungs
bahn zu bauen die gleichzeitig die dortige fruchtbare landwietſgaftliche Gegend aufſchließen würde Die Länge der

Linie würde etwa 12 Kilometer betragen alſo wenig koſt
ſpielig ſein beſonders dann wenn

die Bahn Merſeburg Querfurt nach Sangerhauſen
weitergeführt

und die Umgehungsbahn ſchneiden würde
Die Königliche Staatsregierung hat im vorigen Jahre

begonnen die Anhalter Bahn auf der Strecke Berlin
Jüterbog Agleiſig auszubauen Vei dieſem Ausbau ſind
bei einigen intereſſierten Leuten Befürchtungen in unſerer
Stadt Halle aufgetaucht Man glaubte daß die Königliche
Staatsregierung beabſichtige den internationalen

Verkehr Berlin Frankfurt

nicht e wie das jetzt geſchieht ausſchließkich über Halle
ſondern ſpäter über Leipzig zu leiten Ich ſelbſt habe dieſe
Befürchtung nicht geteilt und bin erfreut zu hören daß der
Herr Eiſenbahnminiſter der Handelskammer Halle einen Be
ſcheid hat zuteil werden laſſen wonach es gänzlich aus
eſchloſſen iſt daß jemals eine Aenderung im Verkehr

ndch dieſer Richtung eintreten könnte Jn dem Beſcheide
heißt es ſchon mit Rückſicht auf die Bahnhofs
anlagen in Leipzig könne nichts geändert werden

Jch möchte aber dem Wunſche Ausdruck geben daß in
nicht allzu ferner Zeit der

Ausbau der Anhalter Strecke
in vier Gleiſen die in Jüterbog aufhören zunächſt nach
Halle und ſchließlich weiter darüber hinaus durchgeführt
wird Es iſt ja ſelbſtverſtändlich daß die Bewohner der
Stadt Halle großen Wert darauf legen daß Halle der
Eiſenbahnknotenpunkt für alle Zukunft erhalten bleibt und
nichts von ſeiner Bedeutung einbüßt Es beſtehen aber
ſchon jetzt Bedenken ob man dies bei den jetzigen Bahnhofs
anlagen in Halle in Zukunft noch kann

ch habe ſchon im vorigen Jahre mir darauf hinzu
weiſen erlaubt daß die eng zweckmäßig nicht
gebaut werde die jetzt bald vollendet iſt ſondern daß das
Kapital das dazu erforderlich iſt lieber zum Umbau
oder Erweiterungsbaudes Halleſchen Bahn
hofes zu verwenden wäre Ausführlich werde ich
beim nächſten i weiſe de darauf ter die Es
unterliegt keinem Zweifel daß binnen kurzem die Staaks
regierung zur

Verſtaatlichung der HalleHettſtedter Eiſenbahn
kommen wird je eher deſto beſſer Denn gerade im all
gemeinen beſonders auch induſtriellen Jntereſſe kann man
das nur wünſchen Es liegen lebhafte Klagen über
den Betrieb dieſer Bahn vor Es wird gewünſcht
daß die Bahn endlich verſtaatlicht wird damit die Klagen
behoben werden Die Bahn rentiert Wiederholt hatte ich
um Ausdruck gebracht daß man endlich das etwa zehnKhrige Projekt verwirklichen ſollte einen neuen Zu
ans aus dem Süden der Stadt Halle nach
e m e S herzuſtellen Soweit mir be

kannt ſchweben ſeit 2 Jahren Erwägungen Es ſind Pläne

2

ſo langer Zeit der alte Plan zur Ausführung kommt denn
wenn vor 25 a n bis Stolberg gebaut worden
wäre wäre rſcheinlich nicht eingetreten was heute in

ne endlich etwas herauskommt denn dieſer Zugang
r

ausgearbeitet Jch will wünſchen daß aus dieſen Er

bis Stolberg weiterzuführen

Deutſches Reich
Die Schiffahrtsabgaben auf dem RheinWeſerKanal

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute den Tarif für
die Schiffahrtsabgaben auf dem Rhein Weſer Kanal und
dem Lippe Kanal von Datteln bis Hamm

Geheimrat Kirdorf über e e ttenferten der Sozial
polititk

Bei dem Feſtmahl das im Anſchluß an die Hauptver
ſammlung des Vereins für bergbauliche Intereſſen und des
Zechenbeſitzervereins in Düſſeldorf an hielt Geheim
rat Kirdorf eine bemerkenswerte Rede Der bergbauliche
Verein ſo führte er aus habe vor allem in ſeiner ſozialen
Fürſorge und im Arbeiterſchutz ſeine Aufgabe in vollem Um
fange geleiſtet Heute ſei aber der Zeitpunkt ge
kommen wo man mit der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung
halt machen müſſe Kennzeichnend für die Entwicklung
ſei daß auch die gleichartigen Vereine und Verbände durch
die Zeitſtrömung und namentlich durch die Geſetzgebung
dazu veranlaßt worden ſeien gegenüber den übertriebenen
ſozialpolitiſchen rennt Ab wehrmaßnahmen zu treffen
Leute die nicht im praktiſchen Leben ſtehen ſeien geneigt
die ganze Sozialpolitik der Induſtriellen nur als eine Frage
des Geldbeutels anzuſehen Die Belaſtung durch die Geſehz
gebung habe aber eine große Bedeutung für unſere zukünf
tige Entwicklung Jch ſehe die Schattenfeiten
ſo bemerkte Geheimrat Kirdorf darin daß wir in
das Gebiet des Zwangeshineinkommen Da
durch tritt auf die Dauer ein Rückgang in unſerer
Leiſtungsfähigkeit ein Jn der induſtriellen Ent
wicklung ſtehen wir faſt an der Spitze in der ganzen Welt
aber in dem Zwang zu den übergroßen ſozialen Leiſtungen
ſehe ich eine große Gefahr weil wir im ettbewerbe mit
anderen Ländern uns auf den Weltmarkt begeben eg
Während andere Völker aber ein politiſches An
ehen in die Wagſchale werfen können iſt unſer politiſches
zreſtige ſeit Bismarcks Zeiten zurückgegangen

Ein zweites weibliches Mitglied für die Armendirektioy
Berlin

Die Stadtverordnetenverſammlung wird ſich in ihrer
nächſten Sitzung mit der Wahl eines zweiten weiblichen
Mitgliedes für die Armendirektion Berlin beſchäftigen Als
erſter weibliches Mitglied der Armendirektion wurde in der
letzten Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung die Vor
ſitzende der Arrring 81a Frau Ottilie Gerndt ge
wählt Für das zweite Mitglied ſind vorgeſchlagen Frau
Henriette May und Frau verw Rektor Liewerenz,

Die Deutſchen Kardinäle
Der Oſſervatore Romano kündigt an daß der Papſt

am 25 Mai ein geheimes Konſiſtorium halten wird In
einem öffentlichen Konſiſtorium am 28 Mai wird er zwölf
Kardinäle ernennen darunter die e von München
Bettinger und Cöln Dr Hartmann

Wertzuwachsſteuer für das Reich iſt bekanntlich aufgehoben
während ſie für Staat und Gemeinden beſtehen blieb S
iſt damals die Rechtsfrage erörtert ob das Reich berechtig
iſt für Staat und Gemeinden eine Steller feſtzuſetzen ode
ob nun Preußen ein neues Geſetz erlaſſen müßte Man hat
ſich nun damit begnügt dem preußiſchen Parlament ein Aus
führungsgeſetz zu dem Paragraphen des Reichsgeſetzes vor

zulegen der die Weitererhebung des Reichsanteils verbietet
können hinfort Gemeinden die Beſteuerung des WertDanach

abweichend vomzuwachſes entweder aufheben oder auch
Reichsrecht geſtalten Jm weſentlichen iſt
wieder hergeſtellt der vor dem Jahre 1911 vor dem Jnkraft
treten des Reichswertzuwachsſteuergeſetzes beſtand Land
gemeinden mit weniger als 5000 Einwohnern erhalten nicht
das Recht ſich derartige Steuerordnungen zu geben Jm
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ghrigen aber iſt es jetzt die Aufgabe der Städte die Beſteue
rung des Wertzuwächſes neu und unabhängig von den bis
herigen Beſtimmungen zu regeln

Mit der Beſchaffung zweiter Hypotheken beſchäftigte ſich
in Offenbach a M eine vom Haus und Grundbeſitzerverein
einberufene Verſammlung Vertreten war die Handels
kammer die Landeshypothekenbank und die Stadt Stadt
verordneter Dieht brachte ſeinen in einer Denkſchrift nieder
gelegten Vorſchlag zur Sprache der in der Verſammlung
Beifall fand Hiernach will der Haus und Grundbeſitzer
verein einen Hypothekenverein gründen mit dem
Recht zur Ausgabe von Schuldverſchreibungen um damit
den zur Beſchaffung zweiter Hypotheken erforderlichen
Grundſtock zu erhalten Eine aus den Jntereſſenten ge
bildete G m b H ſoll mit ihren eingezahlten Anteilen die
erſte Sicherheit für etwaige Ausfälle bieten Die Stadt
deren Mitwirkung erſtrebt wird käme erſt in letzter Linie
für die Garantieleiſtung in Betracht Da nun aber die Re
gierung die Gewährung der Rechtsfähigkeit eines 17
Vereins von der grundſätzlichen Bereitwilligkeitserklärung
der Offenbacher Stadtverordnetenverſammlung zur Ueber
nahme der Garantie für die etwaigen Ausfälle abhängig
macht ſoll hierüber ein Beſchluß der Stadtverordnetenver
ſammlung herbeigeführt werden Der Stadt ſoll bei der
Beleihung der Objekte ein ausgedehntes Vetorecht einge
räumt werden Die Landeshypothekenbank hat ſich bereit
erklärt der Stadt ein Kommunaldarlehen zu mäßigem Zinsfuß zur Gewährung zweiter Hypotheken zu überlaſſen

Der Landtag des Fürſtentums Schwarzburg Sonders
hauſen iſt zu einer kurzen Tagung zuſammengetreten
Staatsminiſter v d Recke eröffnete die Tagung durch eine
kurze Anſprache in der er den vorliegenden Arbeitsſtoff mit
teilte Jn der erſten Sitzung die ſich gleich an die Er
öffnung anſchleß wurden die verſchiedenen Vorlagen den
zuſtändigen Kommiſſionen überwieſen Reg Rat Dr
Reiſchauer ſtellte noch eine Vorlage über Bewilligung von
Mitteln für das Landkrankenhaus in Ausſicht

Parteinachrichten
Die fächſiſchen Antiſemiten Die deutſch ſoziale und die

Deutſche Reſform Partei die ſich jetzt unter der Etikette
deutſchvölkiſche Partei zuſammengetan haben haben in

Dresden eine Landesverbandstagung abgehalten Auf wel
cher Höhe die Verhandlungen dieſes deutſch völki
ſchen Landesverbandes ſtanden davon zeugt u a folgen
der Satz in der dort angenommenen Reſolution

Der Landesverband hält die Bekämpfung des natio
nal unzuverläſſigen Liberalismus der auch wieder bei
der letzten Reichstagswahl in Borna wie ſchon ſo oft vor
her in Stichwahlen für die Umſturzpartei eingetreten für
ebenſo notwendig wie den Kampf gegen die Sozialdemo
kratie

Wenn man über drei Millionen liberaler Wähler für
national unzuverläſſig erklärt dann erübrigt ſich jedes

weitere Wort Es klingt im übrigen grotesk wenn ſolche
Parteiſplitterchen ſo hochtrabende Beſchlüſſe faſſen

Hof unck Perſonalnachrichten
Der Kaiſer auf Korfu Der Kaiſer hat Sonntag den

Gottesdienſt in der Schloßkapelle abgehalten auch die Königin
der Hellenen wohnte ihm bei Der Kaiſer und die Kaiſerin
ſahen ſpäter vom Balkon des Achilleions der Prozeſſion
der Bewohner von Gaſturi zu und folgten einer Einladung
der griechiſchen Majeſtäten zur Tafel im Stadtſchloß

Der Reichskanzler von Bethmann Hollweg iſt Sonnabend
abend in Berlin eingetroffen

Graf Wedel in Berlin Graf Wedel und Gemahlin
trafen Sonntag vormittag auf dem Bahnhofe Friedrichſtraße
in Berlin ein Jl s Wer Empfang fand nicht ſtatt Es
hatte ſich nur der Verein Elſaß Lothringer ein
gefunden Der Vorſitzende desſelben hielt eine kurze An
ſprache während der Gemahlin ein Blumenſtrauß ſowie ein
Napfkuchen mit blauweißen Bändern geſchmückt überreicht
wurde Graf Wedel dankte in herzlichen Worten für den
Empfang

Der Militäretat im Reichstag Die Hauptaufgabe des
Reichstags der nun ſeine Arbeit wieder aufnimmt wird der
Militäretat ſein der nicht einmal im Ausſchuß
beraten iſt Man rechnet damit daß die Ausſchußverhand
lungen etwa vierzehn Tage dauern und der Etat ſomit erſt
Mitte Mai ans Plenum gelangen und dort mindeſtens acht
Tage in Anſpruch nehmen wird Zum erſten Male wird der
Kriegsminiſter v Falkenhayn Gelegenheit haben den
Militäretat zu vertreten Ueber die Frage der Kom
mandogewalt wird der Kriegsminiſter wie er ſchon im
Reichstage andeutete ausführlich Rede und Antwort ſtehen
Auch das Thema der Bevorzugung des Adels im
Offizierkorps wird wieder auf der Tagesordnung er
ſcheinen ferner die Frage der Soldatenmißhand
lungen die Spionengefahr die Duellfrage die Frem
denlegion uſw Ein ſcharfer Gegenſatz beſteht zwiſchen Reichs
tag und Militärverwaltung in der Frage der Diſziplin
am Tageder Kontrollverſammlun g Der Reichs
tag hat bekanntlich bei der neuen Militärſtrafgeſetz Novelle
beſchloſſen das Vorgeſetztenverhältnis nur für die Dauer der
Kontrollverſammlung nicht für den ganzen Tag gelten zu
laſſen Dieſen Beſchluß hat der e für unannehn
bar erklärt Eingehende Erörterung dürfte auch die Frage
einer r h des Militärſtrafrechts erfahren Zu dieſen hervorſpringenden Punkten treten dann
noch allerlei Einzelfälle

Amtliches Wahlreſultat aus Schwetz Bei der am
21 April vollzogenen Reichstagserſatzwahl im Wahlkreis
Marienwerder 5 wurden bei 18 315 Wahlberechtigten 15 882
gültige Stimmen abgegeben Davon entfielen auf Landcrat
v Halem Schwetz Reichsp 8490 auf Rentier v Saß
Jaworſki in Berlin Pole 7282 und auf den Gewerk
ſchaftsbeamten Gr ygo in Danzig Soz 107 Stimmen Zer
ſplittert waren drei Stimmen Landrat v Halem iſt ſomit
gewählt

Spaltungen im Wandervogel Wegen des bekannten
antiſemitiſchen r des Bundestages der Wander
vögel iſt der elſaß lothringiſche Wandervogel

en

n eo e n M

elſaßlothringiſchen Wandervogels entlicht in dereine ettartit wonach ſie den Beſch v

dauert und ſie erklärt daß für ſie die Beſchlüſſe des Bundes
Wandervogel keine Geltung mehr haben Ferner
iſt die Leitung u entſchloſſen dem Beſtreben den Wander
vögeln durch Au nahme irgendwelcher Parteiprogramme den
Charakter ihrer Jugendbewegung zu nehmen erforderlichen
falls kräftig entgegenzutreten

Stapellauf des kleinen Kreuzers Regensburg Auf
der Werft der Akt Geſ Weſer Bremen iſt Sonnabend nach
mittag 324 Uhr der kleine Kreuzer Erſatz Jrene vom Stapel
gelaufen Die Taufe vollzog im Auftrage des Kaiſers der
1 Bürgermeiſter von Regensburg Pleyer der das Schiff auf
den Namen Regensburg taufte Das Schiff hat eine

des Bundes be

Waſſerverdrängung von 4900 Tons beſitzt zwei Schraubenn Srbinenaſhinen Die Beſatzung wird 364 Köpfe ſtark

ein

Ausland
Caillaux wiedergewählt

Paris 27 April
Jn Mamers wurde der frühere Finanzminiſter Cail

laux und in Verviers ſein Freund Ceccaldi gegen einen An
hänger Briands gewählt Jn Paris wurde der Nationaliſt
Admiral Bienaimé wiedergewählt in Verſailles iſt der
Sozialiſtiſch Radikale Thalamas welcher Frau Caillaux zu
ihrem Anſchlag auf Calmette beglückwünſcht hatte von einem
Progreſſiſten geſchlagen worden Der frühere Gouverneur
von Madagaskar Augagneur ſteht in Lyon in ausſichtsreicher
Stichwahl

Der frühere Miniſterpräſident Barthou iſt in ſeinem
Wahlkreiſe faſt einſtimmig wiedergewählt worden desgleichen
der langjährige Kammerpräſident Deschanel und die
Miniſter Viviani Raynaud und Malvy Der frühere Polizei
präſident Löéspine ſteht in St Munds bei Paris in aus
ſichtsreicher Sti l gegen einen Radikalen und einen
Sozialiſten Jn Paris ſind ferner die Sozialiſten Vaillant
und Sembat wiedergewählt

Neue Ulſterſorgen

ſind infolge einer ominöſen Waffenlandung in Belfaſt für
das engliſche Kabinett Asquith entſtanden Ueber dieſe
Waffenlandung werden e Einzelheiten
erſt jetzt bekannt Freitag abend um 7 Uhr ertönte in Bel
faſt das Heulen der Dampfſirene einer Fabrik Das war
das verabredete Signal für den Zuſammentritt der Frei
willigen von Ulſter 600 Mann marſchierten nach dem
Bahnhof der Midlandbahn und beſetzten dieſen ſowie ſämt
liche Telegraphen und Telephonämter Zugleich breitete
ſich die Rebellenarmee über das Land aus und beſetzte die
Landſtraßen mit Patrouillen Der Küſtenort Larne wurde
beſetzt und von der Außenwelt total abgeſchnitten ebenſo
mehrere andere Landungsplätze Die Polizei und die Küſten
wache waren machtlos dagegen Ein Mann der Küſtenwache
ſtürzte tot zu Boden wahrſcheinlich infolge der Aufregung
Jm Laufe der Nacht kam der Dampfer Mountjoy mit der
Waffenladung in den Hafen An 200 Kraftwagen ſtanden
bereit Sobald dieſe vollgeladen waren
Windeseile nach allen Richtungen davon und gegen 3 Uhr
morgens waren bereits die Waffen und Millionen Patronen
über ganz Ulſter verteilt Mehrere Zollbeamte in Larne
welche Erkundigungen einziehen wollten über das was vor
ging wurden von Freiwilligen umzingelt in ihre Woh
nungen eskortiert und dort bewacht Jedenfalls hat
die Rebellenarmee Carſons den Beweis ge
liefert daßſie die Provinz Ulſter militäriſch
beherrſcht

Jnfolge der Vorgänge in Ulſter wurde der Premier
miniſter Asquith welcher Sonnabend früh nach ſeinem
Landſitz Sutton Courtnei e war auf die dringende
Aufforderung des Staatsſekretärs für Jrland BVirell nach
London zurückberufen und hielt mit dieſem und einigen
anderen Miniſtern eine lange Konferenz ab Es iſt noch
unbekannt was beſchloſſen wurde aber zweifellos war der
Anlaß dieſer Beſprechungen die bereits gemeldete Waffen
enden Vorläufig ſind die Ulſterrellen vollſtändig Herren
er Lage

Die Ulſterkriſe hat ſich alſo abermals verſchärft Wie
die Daily Mail aus Dublin meldet haben drei dort
ſtationierte Jnfanterie Regimenter den Befehl erhalten
heute in das Hauptſtadtgebiet von Ulfter zu marſchieren ſie
werden morgen dort erwartet Aus Belfaſt meldet dasſelbe
Blatt daß das Weſt Kent Regiment das Vorkſhire Regiment
und ein Lancaſter Regiment heute in Belfaſt eintreffen wer
den Von einer Verhängung des Kriegszuſtandes ſoll zwar
noch Abſtand genommen dafür aber die geſamte Bevölke
rung unter das e h geſtellt werden Jm
engliſchen Parlament wird Montag nachmittag abermals
eine Jnterpellation über Ulſter zur Sprache kommen und
man erwartet im Anſchluß daran ausführliche Erklärungen
Asquiths Von 167 Fragen die an den Premierminiſter
gerichtet werden werden ſich 99 auf die letzten Ereigniſſe in
Ulſter e Unter den Frageſtellern befinden ſich
Chamberlain Winſton Churchill und Bonar Law Der
Abgeordnete Maſon wird ferner den Premierminiſter dar
über befragen ob Sir Edward Carſon wegen der Ulſter
vorgänge zur Rechenſchaft gezogen werden wird

Geza v Fejervary f

e Freiherr v Fejervary der frühere un
gariſche Landesverteidigungsminiſter Handelsminiſter und
ſpätere Miniſterpräſident iſt Sonnabend im Alter von 81
Jahren in Wien geſtorben

Achtzigjährig auf milchweißem Roß unter dem Sattel
das Leopardenfell der ungariſchen Trabanten Leibgarde mit
blitzenden Augen und blitzendem Gold an der Uniform ritt
er als Kapitän das letztemal vor zwei Jahren beim
Euchariſtiſchen Kongreß an der Spitze dieſer aus dem beſten
ungariſchen Adel gebildeten ſchönſten Garde der Welt Unter
den zahlreichen Kreuzen das als Kanzler des Maria Therefig

it vC rn im Oſtſeegebiet friſche bis ſtarke nordweſtliche Winde Jm

r r m e m J u
e e e 4 e

aus dem Bunde ausgetreten Die terß des Ordens auf der Bru Der reichiſche Pogr le treſſe W ſein Vorſche bei Peigrnt den Ehrennamen e

W u ee S

ie nerwarb bei Solferino der Hauptmann Geza von Fejervartim Pulverdampf das Shergenee das er jetzt als letzter
Ritter dieſes Ordens mit ins Grab nimmt les

Aber der u General war mehr denn Ritter
aller hohen Orden und Beſitzer aller Großkreuze Er war
der Freund ſeines Kaiſers und ſein Vertrauensmann in
ſchweren Kriſen der Monarchie

Der Kronprinz von Griechenland wird im Laufe des
Monats nach Bukareſt abreiſen Die Athener Blätter er
klären die Nachrichten der ausländiſchen Preſſe über
eine angebliche Aufhebung der Verlobung zwiſchen dem
Kronprinzen und der Prinzeſſin von Rumänien keines
Dementis wert ſeien

Antirepublikaniſche Offiziere Jn Verdun wurden zwei
Offiziere feſtgenommen die ein Schriftſtück unter verſchloſſene
Türen ſchoben Die beiden Verhafteten gaben auf dem
Polizeikommiſſariat an daß ſie Offiziere des 2 franzöſiſchen
Huſarenregiments ſeien und auf dieſe Weiſe gegen die
Republik gerichtete Flugſchriften verbreitet hätten Gegen
die beiden Offiziere die mit der royaliſtiſchen Vereinigung
Action Françaiſe in Verbindung ſtehen wird Anzeige
ſtattet werden

T ZJ
Verbandstage

Die Tagung der Evangeliſch nationalen Arbeitervereine
in Königreich Sachſen

Geſtern Sonntag fand in Oſchatz die Hauptver
ſammlungdesLandesverbandes der evangeliſch
nationalen Ärbeitervereine ſtatt Pfarrer Drechsler
Kleinſchachwitz brachte der Perſammlung eine Entſchießung
zur Kenntnis in der die Wohnungsnot der Minder
bemittelten als die hauptſächliche Urſache des Geburten
rückgangs gekennzeichnet wird Es ſei zu begrüßen daß
die Regierung die Landeskulturrentenbank in den Dienſt
des Kleinwohnungsbaues ſtellen will Die Ent
ſchliezung fand allſeitige Zuſtimmung Den Feſtvortrag
hielt Paſtor Böhme Dresden Der Referent ſchilderte
in ſeinem Thema Was haben wir an unſerer Kirche
die Bemühungen der Kirchenaustrittsbewegung zu der ein
einleuchtender Grund überhaupt nicht zu finden ſei Jn
dieſem Sinne wurde von der Verſammlung eine Reſolution
angenommen Es kamen ſodann Anträge politiſcher Natur
zur Verhandlung Ein Antrag wünſcht für die Landtags
wahlen 1915 die Aufſtellung von Landtagskandidaten aus
den Reihen der nationalen Arbeiterbewegung Eine dies
bezügliche Reſolution wurde angenommen Heute Montag
vormittag wird die Tagung der Evangeliſch nationalen Ar
beitervereine geſchloſſen

h

Wetterkarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Montag 27 April 8 Ahr morgens
Das Tief über dem nordweſtlichen Skandinavien hat

ſich ſüdoſtwärts nach Finnland fortgepflanzt und veranlaßt
in Wechſelwirkung mit dem hohen Druck über Gr Britannien

Dienſtbezirk herrſchte geſtern ziemlich trübes kühles Wetter
Da mehr unter den Einfluß des hohen Drucks
kommen werden ſo haben wir ruhiges heiteres trockenes
wärmeres Wetter zu erwarten

Veran wortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dycke den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Rachrichten Dr Karl
Baer für den Anseigenteil Albert Bartb Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zufſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Sagle Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt

Tages Programm
Nachdruck verboten

nnneeee
27 April Stadtiheater Abds 758 Uhr Madame Butterfly

vorher Der Kammerſänger
Walhallatheater Abds 8 Uhr gr Vorſtellung
Avollotheater W 8 ehe Walger

Kinematograp e Vorführungh Kinemgiäntgphi che Vorführungen
Kaiſer Panorama Oſtſeebad Zoppot
Staändige Kanſtausſteüung von Tauſch u Groſſe Gr Ulrich

traße
Halleſcher Kunſtoerein Salzgrafenſtr 2 II GemäldeAus

ſtellung täglich geöffnet von 11 5 Uhr
SarraſaniSchan Erxerzierplatz an der Jnfanterie Kaſerne

nachm 3 Uhr und abends 78 Uhr gr Vorſtellung
Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung Nachm 4 Uhr

28 April Stadttheater Ab 75 Uhr Der Eſel von Rinive
Jm Reiche des Tanzes und zum Schluß Zehn Mädchen
nd kein Mann29 äiprit ThaliaFeſtſaal Abds 8 Uhr Konzert des Lehrer

geſangrereins e T Prinzeſſin
ngo PriStatt Mert Demmer Nachm 83,15 Uhr

billige Extrafahrt nach Bad Neuragoczy Baumblüten
fahrt

i Ein Sommernachtstraum30 i e ßer Karl Demmer Abds 8,30 Uhr
Extrafahrt nach Bad Neuragoczy mit Konzert zur
purgis Feier

1 Mai Stabdttheater Wie einſt im
2 Mai Stadttheater Der Eſel von

G

ai
inive hierauf Der

e O ſo r

e

Zahnärxtlieh empfohlen Viele Mensehen leiden an einer Uederreizung des Zahnfleisches und Zahndeines
hervorgerufen durch Gebrauch spirituösser Mundwässer oder alkalischer Zahn

pulver und Zahnpasten durch welehe völltge Entfettang des Sahntlelsohes und der Zähne herbeigeführr wird gleichzeitig verbanden
mit einer Nervenüb Diesem Uebelstande hilnt die Liphagol Zahnpasta ad welche nicht allein deeinfizierend und durchihren Gehalt an natürlicher Lrell und organiseheos Salzen zahngteinlösend wirrt sondern auch durch ihren Fettgehalt den Zähnen

sowohl als auch dem Zahnfl iseh die nötigo Fettzatahr und Geschmeidigkelt wiedergidt Zu beziehen durch Löwen Apotheke am
Markt Medizinal Drogerie Rerm Sutz Naoht Inh Herm Arndt Gr Steinstrasse 33 t

See
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SPirektor u Besitzer Paul miutngen

Letate 3 Tage
Der zündende Telophon Sketsech

HUallo wer dort
Von dem ganz Halle spricoht

Ausserdem Wotans Absehlied Der Geldbrietträger
und das prächtige Varieté Programm

Lehrergesangverein
Alttwoch den 29 April abends 8 Uhr im Thalia Festsaal

M Konzert
Lelter Max Ludwig Mitwirkende IIse Helling Leipzig SopranDr Wolfgang Rosent al Leipzig Bariton das

h Orchester Kann Sinfon Prol zu Hebbels Mar Magd
hor Hutter Ablösung Ludwig Um Mitternacht mit òrch

aumann Nis Randers Draseke Kolumbus für Sopran mit Orch
Albert Wiegenlied Strauss Cäcilie

Harmonium von der Fa H Lüders
Karten zu 10 10 60 10 M einschliesslich Liedertext in dHofmusiſalienhendlung Reinhoid Koch Alte Promenade Ia ext in der

Lehrerinnen Verein
Begiun derVorträge des Herrn Dr Sauerlandt

über Halltſchdo Kirchen
Freitag den 1 Mai 2 Uhr in der MoritzkircheMeldungen auch v Nichtm tgl Karlſtr 15 bei Frl Schubring

Saale Dampffchiffahrt
2 billige Ertrafahrten nach Bad Reu Ragoczy

Mittwoch den 29 April nachm 3 Baumblütenfahrt
Donnerstag d 30 April abends 8 m Konzert zur WalpurgisfeieHij n und zurück a ck a Perſon 50 Pfg Kinder 20 Pfg Karl e t

e
reren

Herz Tuftſurort
Herrliche Lage n

rospekt mit Wohnungsoachweis

z n k4 ſaſumnaiuge 801 u e en
Bewährtes Heilbad bei Katarrhen der Atmungs
organe Herzleiden Blutarmut Frauenkrankheit
Rheumatismus Gicht Skrofulose Rachitis Ruck
ständen von influenza Lungen u Ri kellrer Göttingen Bebra Geschützte herrliche gen eltents

v inmitten ausgedehnter Gehbirgswaldungen

bäder aller Art Inhalationen Gradierwerke e a
Pneumatische Apparate u Kammern Trinkkuren SAuskunft und Prospekte durch die Badeverwaltung

Xurhotel Gundſaed e e e ren
nes

Stettiner Germanigq
Lebens Verl icherungs Aktien GSelellſchaft S

Neue Anträge 1912 93,500,000 Mark Kapital

Verſicherungsbeſtand Ende Februar 1913

S 930 O00 000 Mark Kapital
Ueberſchuß 1912 11,110,209 Mark davon

als Dividende an die Verſicherten 10,6 Millionen Mart

Geſchäftszweige Lebens Jnvaliditäts Aresſteuer
Militärdienſt Leibrenten Um
fall und Haftpflicht Verſiche
rungen

Neu eingeführt Todesfall Verſicherung ohne ärzt
liche 2nterſuchung mit durchweg
garantierten Leiſtungen

Sicherheitsfonds
406 O00 O00 Mark

Bauptagentzer

Walter Rühlemann
Halle a Gr Brauhausſtr 17

h

Pilig bhillig deshalb

Keine Hausfrau darf es verſäumen
Dienstag nach der Nordſee zu eilen

S Früh 7 Uhr eintreffend ein Waggon
blutfriſcher

19Kabeljan ohne Kopf
Karbonaden

Bratſchellfiſche
Seclachs ohne und 7
Schellfſch er 38 Rotzungen mittelVratſchollen ſeve e 28 2 Seehecht Pfund 45

Goldbarſch Pfund 28 2 im Anſchnitt Pfund 55 v
Nur infolge Rieſen wird dieſe feine Ware

ſo billig verkauftKochbücher gratis ebenſo Reklamemarken auf jeden Einkauf

Beſondes preiswert

Rieſenfettheringestt 19
trotz der Größe ſehr fett und zar

So epte zur Bereitung von Gabolbiſſen davon gratis
ochfeine Matjesheringe erchf Stück 15 20 und 25 i Zmvort

DeutſchlandsHordsee
S 3783 und 1225

J e

De h

S eeehDer Esel von Ninive
Burleske Operette in einem Akt

von

Wolfgang Herzfeld
Musik von Otto Gazse

Uraufführung im hiesigen Stadttheater

Dienstag den 28 April
anlässlich des Benefizes für das Ehepaar Stahlberg

Textbuch
30O Ptsg

Im jeder Buch und Musſkalienhandlung oerhältlieh

Verlag von Otto Hendel Halle a S

e e

Sagen

liefert in

allen Ausführungen
bei

solider u preiswerter Bedienung

Bruno Ffreytag
Gegr 1865

Drei Glocken Molkerei Butter
S allerhoeelnee friſch aus der Tonne Pfund
e PfundStück geformt 70 PfAllerfeinste frische Molkerei Butter

friſch aus der Tonne PfundPfundStück geformt G8 Pf
Feinste frische NMolkerei Butter

friſch aus der Tonne Pfund
I c Stück geformt 64 Pf

Wäsche Aussfaffungen

e r

a e

140 Pf

135

128

ſtellt z bei Berückſichtigung T

Aug Weddy s
rmakedern v
Leiprigerstr 22

Gertrud freygang
Lieder u Oratoriensängerinu
Gesanglehrerin veabsichtigt den

Kreis ihrer Schülerinnen zu er
weitern Langj Erfolge Beste
Rek Gefl Anmeldungen

Se dlitastr 3

Wolalstrassg
Tel 3668

Eaue

e

mit

Prozent

Rohatt

Marken
S Leitung

Rabattmarken auf
netto ca

Droi Glockenbutter iſt von ganz hervs

bleibender Qualität

merik z Le ehrer
an Franckeſchen Stift juchtAufnahme in Familie gegen Ert Kucolksäcke
engl konverſ Unterr od a Hausl für Damen Herren und
Off unter T 854 an die Exped Kinder

grosse RHuswahl

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rabatt Spar Ver

ämfide Halerardelten

werden ſauber und billig aus
geführt 83 ögerDokor Maler leckelſiraße 8

Eſſen Sie täglich on

Zwieback

nahrhaſt leicht verdaulich
ſ Kafeegebäck

10 8tücek 10 P

III
Leipzigerstr 93
Tel 1265 und 8025

wenn Sie Jhre Gofundhoit erSchirm halton wollon Garanus vofn
Blüteuhouig horvorragondBezüge chbge Qualität Pfd 90 Vfg
dei 5 Pfd 85 Pfg ompfiohlt

Bretelr /2 Mavltplatz im arm
Rep i 1 Stde

unünt Le pzigerſtr 98

Drei Blockenbutter iſt von raffinierter Fein S
h heit dabei aber doch kernig und mild Bei den jetzigen wohlfeilen
Preiſen ſollte jede Hausfrau Drei Glockenhutter faufen

Den len clrei Glocken
Steinweg 19a Gr Ulrichſtraße 18

J e 44

xragender ſtets gleich S

Akt 8 Bildern von der

v

I von Fgunhaun

o r

Apollo Theater
Nur noch 4 Aufführungen

bummelmädels

Vaudeville Poſſe m Geſang
u Tanz i 3 Akt v M Heye

Allabendlich
Hombenlacherfolg

u

e
Ahing Aähne

Sohweine billiger

fleisoh billigerechweigeſgeiſch gel

d 0 Pf
fettes W r Rotund Schwartonwürſt

5 Pd 3 vk

P Munns Fletseheentrale

kktkkkt

a WSchweinebanuch Lchuer und
Leber

eohacktes halb u halb Pf
geetete z Koch Pid 40 783

Schülerohof 19 am Obermarkt

Rönisch
Hofpianofortefabrik

Flügel Pianinos
Alleinverkauf

Albert Hottmann
Am Kiebeckpiatz

Stadt I hedter
in Halle

Dir Geh Hofrat i Richards
rnruf 1181

Dienstag den 28 April 191
Sonder Vorſtellung bei vollſtänd

aufgehobenem Abonnement
Benefiz Adele u Karl Stahlberg

Uraufführung

Der Lsel von Ninive
Burleske Operette in einem Akt

Leitung Egon Planck eſißient Karl Jordan

Rabumukibal S ittenper
Chubiak w gß Stahlbergn ier

er r d Fudolph
menſchneiderar m Alfred Färbach

Marduck Flarg Max Linke
Anunit, reiche A grerin

mgard KühnTasmet Sklavin r Hoffmann
Jlona Bauernſron

Elſe rege pnst
RylephtaOrt Ninive geit en
Samſi Ramman 1914 vor

Chriſti
Hierauf

Im Reiche des Tanges
r t in einemBallett Se ne a
ele Stahlberg Wien Leitung Arno Höhn

I Ballet Egyptienne
II JdyllIII Alkdeutſcher Reigen

IV Tanz der venezianiſchen
Edelleute

v Rokoko Spiele
Gavotte Directgirgr Alt Wien Valſe

Furlang 1620
Valſe

à Fern 1914
Zum Schluß

Zehn Mädchen und
Kein Mann
Operette in einem Akt von

Fr v Suppé Spielleitung
Karl Stahlberg Muſſkaliſchr Egon Planck Jn

ſitient Karl Jordan

t

Japanerin TrSpanierin Berta Gaſt
Mimoſa
Hidalga

R Zritta Engländerin Fr Gollmer
Maſchinka Bagſti Wtuger Drevs

Alminiga Tirolerin Hedw Nolte
h Suleima

Limonia
h Wilhelmina Holländerin

Türkin Eliſ Wundtke
Jtalienerin A v Boer

Jrmgard Kuß
Jlona Ungarin Er eißMarianka Böhmin Fr
S Wirt afterinSidonia Blanda Hoffmann
Agamemnon Paris Fr Gruſelli

Vorträge
J amoltment e

da Hoffmann
Frühlingslied ruſelliTiroler DuettM Bruger Drevs u H Nolte
Perla Walzer von Arditi

Alice von Boer
a Der Page von Hofburgund
b Der Schöpfung Meiſterſtück

Fritz

nd Kühn
Ernſtes und Puges

rieda FoleEngliſche Arie GollmerToreador et Anda ouſe von
Rubinſtein großer ſpaniſcher
Nationaltanz Berra Gaſt

Beſetzungsänderung vorbehalten
Rach jedem Stück läng Pauſe

Overn Preiſe
Kaſſ enöffnung 7 Uhr

Anf 7 Ende gegen 11 Uhr
Mittwoch den 29 April 1914

219 Vorſtellung in im l bonnement
Ahſchieds abend für Otto zeters

Novitöt Zum letzten Maler
Die Tango Prinzessin

Vaudeville Operette in 3 Akten

Z e und reſangsterte von refeld Muſik von I Gilbert

Pranz Frau
Konzert und Operusünger

Gesang 10 v von
Unterricht 90 VI n
Anmeldung erb Montags und
Freitags Gr Ulrichstr R6 II
W Sie ſchon T0 A E Wolle5 fund 3,40 46 robiert beii Sohnago Naohf r Stein 34

von Wolfgang Herzfeld Muſik
von Otto Gaze egitung
Karl Stahibgg Muſikaliſ

de Tandar

War
teiſek

E

Glückl
ſind

Zweck

Zuver
Mark

Das d

9

zu So
aus B

in den
Das d
Politit
europä
Macht
ſonder
kankrie
lands

mit of
handlu

ine
engliken

gaſe
engliſch
Ausdri
daß Er
Aequat
den Dr


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1914


